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Liebe Mandanten, Freunde 

und Geschäftspartner,

mit unserer INFO @ RTS in-

formieren wir Sie zweimal im 

Jahr über das, was die RTS 

über die rein fachlichen The-

men und Beiträge hinaus und 

jenseits von Fristen und Ter-

minen ausmacht. Wir berichten 

Ihnen über Persönliches und über 

Personen, stellen Geschäftspartner 

vor und nehmen Sie mit zu Aktivitäten 

und Veranstaltungen, die unser büro

internes Miteinander ausmachen und uns 

als Team weiterentwickeln. 

Mit der aktuellen Ausgabe haben wir uns etwas 

neu eingekleidet und unser „Outfit“ angepasst. Der  

Inhalt bleibt natürlich RTS und soll Ihnen mehr 

denn je auch einen Einblick in das geben, was uns 

leitet und wofür wir stehen, in unsere Werte. 

Keine Frage: Werte sind das Fundament unserer 

Gesellschaft und die vielleicht wichtigsten Ressour-

cen von Wirtschaft, Unternehmen und Menschen. 

Erfreulicherweise werden Werte wieder zuneh-

mend als Maßstab und Orientierung für Menschen 

in ihren vielfältigen Beziehungen erkannt und ge-

lebt. Welche Werte uns besonders wichtig sind und 

an was wir uns im Denken und Handeln nach innen 

wie nach außen orientieren, werden wir Ihnen, be-

ginnend mit dieser Ausgabe, jeweils kurz vorstellen. 

RTS – einfach näher dran. Was liegt näher, als in der 

heutigen Ausgabe mit dem zu starten, was wir auf 

vielfältige Art und Weise kommunizieren, mit „Nähe“. 

Wir wünschen Ihnen, dass Sie gut und gesund 

durch das ganze Jahr 2010 kommen. Gerne be-

gleiten wir Sie überall dort wo es für Sie hilfreich 

ist. Auch dieses Jahr wollen wir nah dran sein, an 

Ihnen, unseren Kunden, Freunden und Geschäfts-

partnern, an den Themen die uns gemeinsam be-

schäftigen und auch möglichst bei Ihnen vor Ort 

durch unsere einzelnen Standorte in der Region. 

Viel Spaß beim Lesen!

Albrecht Krimmer                   Thomas Härle

Nähe ist ein zentrales Element unseres Miteinanders. 
Neben der engen persönlichen Bindung bedeutet das ein  
hohes Maß an Verständnis für die Philosophie, Wünsche  
und Bedürfnisse unserer Kunden und Geschäftspartner. 
Gleichzeitig gehört für uns zur Nähe auch die räumliche 
Entfernung – sozusagen von Tür zu Tür. So sind wir in der 
Lage, schnell und flexibel zu agieren. Gleichzeitig haben wir 
immer ein offenes Ohr, hören zu, verstehen, denken weiter 
und handeln aktiv und individuell – zum Nutzen von Ihnen.

Wir sind da, wenn Sie uns brauchen, wo Sie uns brauchen, 
und zu den Themen, für die Sie uns brauchen.

Vorwort
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Wir sind da: wo Sie uns brauchen! 
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Edelmetall- 
Service

Die ESG wächst mit den Bedürfnissen ihrer Kunden: 
2001 bezog die ESG ihr neu gebautes Scheidgutannahme-
center, das mit modernster Analyse- und Sicherheitstechnik 
ausgestattet ist. 2007 wurde dies durch einen Büroanbau  
sowie durch eine weitere Lagerhalle für unsere gewerblichen 
Industrieschrottkunden erweitert. Aufgrund der stark  
gewachsenen Privatkundschaft wurde 2009 der Privat
kundenbereich nochmals um einen Anbau erweitert. Die 
ESG bietet damit allein 5 separate Ankaufräume für Privat-
kunden, die aufgrund von Empfehlungen oder eigener  
Recherche persönliche Ankauftermine in unserem Hause 
wahrnehmen möchten. Auch der Postankaufservice erfreut 
sich wachsender Beliebtheit, da die Kunden ihr wertvolles  
Material statt den Online-Ankaufshops lieber der ESG anver-
trauen wollen.

Wenn Sie Fragen rund um das Thema Edelmetalle haben, 
dann freuen sich die Geschäftsführer Dominik Lochmann 
und Birgit Schüßler auf Ihren Anruf. 

3

vorstellen

Wir stellen vor: Das Unternehmen ESG Edelmetall-
Service GmbH & Co. KG mit den Sitzen in Rheinstetten 
(bei Karlsruhe) und Schänis (nahe Zürich) recycelt seit 1968 
europaweit edelmetallhaltiges Scheidgut der Dental-, 
Schmuck-, Galvanik- und Elektronikindustrie. Die ESG ist 
sowohl für die edelmetallverarbeitende Industrie als auch im 
Bereich des privaten Edelmetall An- und Verkaufs als Recy-
cling- und Handelsunternehmen tätig. Des Weiteren handelt 
die ESG auch mit Edelmetallprodukten und führt Edel
metallanalysen durch.

Die ESG wurde bereits mehrmals in den Medien präsen­
tiert: darunter in der Pro-7-Sendung Galileo, im RTL-
Nachtjournal sowie in der ZDF-Sendung „Die Reporter“. 
Besonders interessant gestaltete sich 2008 die Sendung  
„Galileo“ zum Thema „Wo verkauft man am besten sein Alt-
gold“. Es wurden verschiedene Goldankäufer mit versteckter 
Kamera getestet. Diese boten für das Altgold nur einen 
Bruchteil unseres Ankaufspreises. Juweliere lagen z. B. groß-
teils deutlich unter den ESG-Vergütungspreisen bzw. kauf-
ten Materialien wie Zahngold nur zu einem Pauschalpreis 
pro Gramm an, da sie nicht über die technische Ausstattung 
verfügen, um die genaue Legierungszusammensetzung ana-
lysieren zu können. 

vorstellen

Edelmetall-Service  

GmbH & Co. KG

Gewerbering 29b 

D-76287 Rheinstetten

T +49 7242/5577 

F +49 7242/5240

info@scheideanstalt.de

www.scheideanstalt.de

v. l. Dominik Lochmann, Geschäftsführer der ESG und 
Ricard Pauls, Mitarbeiter der RTS beim Goldbarren gießen

v. l. Ricard Pauls und Dominik Lochmann

Wir sind da: wo Sie uns brauchen! 
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Von manchen vielleicht fast unbemerkt ist zum Jahres­
wechsel 2009/2010 rechtlich zusammengewachsen, was 
im täglichen Miteinander schon längst zusammenge­
hörte – unsere RTS-Standorte. 

Ab dem 1. Januar 2010 haben wir die Aktivitäten aller bisher 
in einzelnen Gesellschaften geführten Standorte unter der 
RTS STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT KG zusam-
mengefasst. Dabei ändert sich für unsere Mandanten und 
Geschäftspartner außer dem Namen nichts. Wir wollen und 
werden auch weiterhin das tun, was wir am besten können: 
unsere Mandanten beraten, maßgeschneiderte Konzepte für 
Sie entwickeln und diese gemeinsam umsetzen. Mit unserem 

1 2 3 4

Folgende Mandanten und Geschäfts­
partner haben uns unter anderem im  
II. Halbjahr 2009 weiterempfohlen, 
dafür unseren herzlichen Dank!

Markus Kahlert, Bezirksdirektion Zürich

Mario Iacobelli, Mediaworld MI Design

Matthias Haberle, Oxydecom GmbH

Dr. Csaba Kreiter, Ambulanter Pflegedienst

Thomas Tuttenuj, RTS gutura GmbH 

danken

Empfehlungen

leistungsfähigen Netzwerk an Allroundern und Spezialisten 
bringen wir die besonderen Fähigkeiten der einzelnen  
Menschen zusammen mit dem Ziel, immer auf Augenhöhe 
unternehmerische Entwicklungen zu begleiten und mit zu 
gestalten. Und das nicht nur steuerlich. Unsere Kernkompe-
tenz Steuern ist längst um die Geschäftsbereiche Wirt-
schaftsprüfung, Unternehmensberatung, IT-Beratung und 
Personaldienstleistung mit den zunehmenden Bedürfnissen 
unserer Mandanten gewachsen. 

Zusammen – wachsen

verändern

RTS STEUERBERATUNGS-

GESELLSCHAFT KG

Sedanstraße 25 

74372 Sersheim

T +49 7042/83510

sersheim@rtskg.de

1   2   Standort Sersheim  3   4   Standort Filderstadt

RTS STEUERBERATUNGS- 

GESELLSCHAFT KG

Raiffeisenstraße 32

70794 Filderstadt

T +49 711/770920

filderstadt@rtskg.de

… könnte auch das Motto unserer zwei neuen Standorte ab 
1. Januar 2010 sein. 

Das ist zum einen der Standort Sersheim, an dem sich unse-
re neuen Partner, Herr Günther Oehler und Herr Patrick  
Oehler mit uns in der RTS zusammengeschlossen haben. 
Und zum anderen der neue RTS-Standort Filderstadt (Bon-
landen). Er wird geleitet von Herrn Wilhelm Kimpfler und 
Frau Elisabeth Hurtig. 

Wir freuen uns über die Verstärkung durch unsere neuen 
Partner und alle Mitarbeiterinnen sowie Mitarbeiter.  
Ein herzliches Willkommen an Sie und Ihre Mandanten,  
Freunde und Geschäftspartner. Wir freuen uns auf 
eine erfolgreiche Zusammenarbeit. 

„Wir werden anders und bleiben gleich“ …
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weiterbilden

Die jungen Wilden erobern die RTS

Im Zusammenspiel mit den erlangten Grundlagen in VWL, Recht,  
Statistik etc. befähigt dieses Wissen die Absolventen dazu, Zusammen-
hänge von Rechnungslegung und Besteuerung sowie die Beurteilung von 
Einflüssen der Besteuerung auf ökonomische Entscheidungen unter 
quantitativen und qualitativen Gesichtspunkten zu verstehen. Neben 
dem Studium zum Bachelor of Arts ermöglicht die RTS außerdem die 
Berufsausbildung zum Kaufmann/Kauffrau für Bürokommunikation 
und Bürokaufmann/Bürokauffrau. 

Sie lernen in den 3 Jahren ihrer Ausbildung z. B. die Grundsätze der  
Kundenbetreuung, des Rechnungswesens, des Zahlungsverkehrs und der 
Organisation und Verwaltung. Um unsere Azubis stets auf dem neuesten 
Stand zu halten, ermöglicht die RTS ihnen die Teilnahme an Seminaren 
in denen sowohl Programm- als auch Menschenkenntnisse geschult wer-
den, die die Zusammenarbeit zwischen den Standorten der RTS verbes-
sern und koordinieren sollen. 

Nach dem erfolgreichen Abschluss der ersten 
von der RTS betreuten Schülerfirma geht das 
Projekt UnternehmenSchule auch im aktuel­
len Schuljahr weiter. Seit September dürfen 
sich die Schüler an drei verschiedenen Schu­
len während eines Schuljahres in der Welt 
der Unternehmer beweisen.

Den langen Weg von der ersten Idee bis zur  
fertigen Aktiengesellschaft gehen dieses Jahr  
89 Schüler zwischen 15 und 19 Jahren. Verteilt 
auf fünf Firmen wollen Sie sich am Markt mit 
ihren Produkten und Dienstleistungen durch-
setzen. Die Schülerfirmen „Hot Surface“ und 
„11-Event“ am Backnanger Gymnasium in der 
Taus versuchen dies durch das Bedrucken von  
T-Shirts und dem Organisieren von Events. Am 
Max-Born-Gymnasium in Backnang gehen die 
Schülerfirmen „Max-Born to play“ mit der Ent-
wicklung eines Brettspiels sowie die „Merchan-

dising Backnang  Group“ mit Merchandising-
konzepten und -produkten für Schulen ins 
Rennen. Aus Waiblingen ist mit der Kauf
männischen Schule zum ersten Mal eine Wirt-
schaftsschule mit dabei. Die Zehntklässler ver-
anstalten Kinoabende für Schüler unter dem 
Namen „Schülerkino.WN“. 

Die Jungunternehmer wählten ihren Vorstand 
und die Leiter der Finanz-, Verwaltungs-, Mar-
keting- und operativen Abteilung. Daneben 
stellten Sie einen Businessplan auf, in dem Sie 
Ihre Geschäftsidee und Ihr Marketingkonzept 
beschreiben sowie die geplanten Geschäfts
zahlen präsentieren. Nach der Gründung der 
Firmen erfolgte die Aktienausgabe, wodurch die 
Firmen ihr Startkapital von 900 Euro erhielten. 
Die acht DHBW-Studenten der RTS stehen den 
jungen Unternehmern während des Geschäfts-
jahres als Berater zur Seite. 

Expansion in Zeiten der Krise

Seit 1998 arbeitet die RTS mit der Dualen Hochschule Baden-Württemberg zusammen, um die Ausbildung des 
Steuerberaternachwuchses zu sichern. In dem 3-jährigen Studium zum Bachelor of Arts besuchen die derzeit acht 
DHBW-Studenten aus Stuttgart, Backnang, Pleidelsheim, Sersheim und Weinstadt in dreimonatigem Wechsel  
Betrieb und Hochschule, wo ihnen fundierte Kenntnisse in der Betriebswirtschaftslehre, der Besteuerung und dem 
Rechnungswesen vermittelt werden.

weiterbilden

weiterbilden

Unter www.

rts-unternehmen-

schule.de, können 

Sie am Beispiel der 

letztjährigen und 

gleichzeitig ersten 

Schülerfirma die 

einzelnen Phasen  

eines Geschäfts

jahres von der Grün-

dung im Herbst bis 

zur Auflösung zum 

Ende des Schuljahres 

nachlesen.

Sie sind die unsichtbare Hand im Hintergrund.

Reihe 1 v. l. Tanja Schigursky, Katrin Ackermann, 
Margareta Ewert, Manuela Dank  
Reihe 2 Sabrina Schmidtke, Jennifer Heinrich, Panagiota Dinou 
Reihe 3 Lukas Sperr, Philipp Brender, Navarone Fotoglidis
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Die Kooperation zwischen dem Bankhaus Bauer und  
der RTS STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT KG 
ist neben den vielen zufriedenen Kunden auch für  
KEKS e. V. eine Freude. Im Zuge eines gemeinsamen 
Festes zum Start der Zusammenarbeit beider  
Unternehmen, konnten für einen guten Zweck  
eintausendfünfhundert Euro gesammelt werden.  
KEKS e. V. hilft Kindern mit Speiseröhren- 
missbildung und deren Eltern.

„Uns war wichtig, etwas zu fördern, was wir kennen  
und in greifbarer Nähe ist“, sagt Thomas Härle,  
Geschäftsführer der RTS Stuttgart-Bad Cannstatt.  
Zu überzeugen war Karsten Wolf, Geschäftsleiter  
des Bankhauses Bauer in Stuttgart schnell von der  
Notwendigkeit, dass hier Hilfe von Nöten ist. 

spenden

Kooperation hilft auch  
kranken Kindern

KEKS-Spendenkonto: BW-Bank, BLZ 600 501 01, Konto-Nr. 1 230 790

Für die musikalischen 
Mitarbeiter in der RTS gibt  
es seit einigen Jahren die  
RTS Small Band, die uns bei 
internen Veranstaltungen,  
wie z. B. der Weihnachtsfeier, 
klangvoll unterhält. Danke an 
Herrn Dirk Schalwig für die 
Organisation.  

danken

RTS Small Band

Das gesamte RTS-Team wünscht Judith  
und Christoph Spranger zur Geburt von

Marlene Marie Christiane

am 13. Juni 2009 mit 51 cm und 3300 g 
alles Gute und viel Freude! 

gratulieren

Manchmal ist das Kleinste  
das Größte

Sven Scholz und Sarah, geb. Schmid haben am 20. Juni 2009 im Kloster 
Lorch kirchlich geheiratet! Das gesamte RTS-Team wünscht Euch für die 
gemeinsame Zukunft alles Gute und Gottes Segen. 

Zwei die sich gefunden haben …

Gemeinsam alles tragen:
die Freude und den Schmerz.
Gemeinsam alles wagen:
Das bindet Herz an Herz.
So sollt ihr vorwärts schauen,
und so schaut ihr zurück:
Aus liebendem Vertrauen
erwächst beständiges Glück!

gratulieren

v. l.: Karsten 
Wolf, Stefan 
Offenbecher, 
Geschäftsführer 
von KEKS e. V., 
Thomas Härle

oben, v. l.: Beate Castelanelli,  
Dirk Schalwig, Corinna Götzberger
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feiern

1 Mord, 5 Verdächtige  
und 150 RTS-Detektive

Es war eisig kalt an diesem Abend. Der Schnee knirschte unter meinen 
eiligen Schritten. Menschen standen draußen. Kalter Rauch und eisiger 
Atem stiegen in den dunklen Himmel. Da – der Eingang. Endlich … 
kribbelnde Wärme. Den Mantel schnell ablegen, bekannte Gesichter 
herzlich begrüßen und zu der Menschentraube eilen. Da lagen sie – 
schwarze Pfeile, mit denen ich in ein bekanntes Krimigesicht zielen sollte, 
um meinen Platz im Schlosssaal zu sichern. Das freudige Jahrmarkts
gefühl blieb aus. Als ich traf bekam ich leider keinen Plüschteddy in pink, 
sondern nur ein Bild von Derrick, das mich zu meinem Sitzplatz verwies. 
Ich stieg eine lange Treppe empor und erhielt von einer netten Dame mit 
Tablett einen Blutorangenaperitif. Geheimnisvoll. Blut, Pfeile, Krimis 
und jetzt auch noch Sherlock Holmes Mützen auf den Dinnertischen. Ich 
nahm Platz. Neben mir eine Lady in rot. Auf einmal wankte ein seltsamer 
Kerl auf uns zu. Was erzählt er denn für wirres Zeug? Ist der einer von den 
neuen Standorten? Hallo Kerl! Das Motto rot/schwarz nicht mitbekom-
men? Mir wurde von meiner Nachbarin ein „Handbuch“ für den Abend 
zugeschoben. Ein kurzes Schauspiel auf der Bühne lies plötzlich Herrn 
Buchenroth alias William sterben. Danach Regieanweisung von dem 
Pseudoprinz mit den Pumphosen, der inzwischen meine Tischnachbarin 
in rot heiraten wollte: „Ihr alle seid Detektive und müsst den Mord an 
Graf William aufdecken.“ Also schnell den schicken Detektivhut auf
gesetzt und los. Dazwischen gab es leckeres Essen der Remsstuben. Der 
Mörder wurde entlarvt. Nicht von mir. Aber das war nicht weiter 
schlimm, da wir alle viel Spaß hatten. Als ich in den frühen Morgen
stunden durch den Schnee stapfte und auf ein Taxi wartete, legte sich 
plötzlich eine eiskalte Hand auf meine Schulter. Ich erstarrte und hielt 
den Atem an. „Können wir uns ein Taxi teilen?“ fragte mein Kollege  
grinsend. 

18.12.2009 – DIE RTS FEIERT WEIHNACHTEN! Lord Thomas Härle und seine fleißigen Partner  
luden feierlich in das Schloss Bürgerzentrum in Waiblingen ein. Programm und Dinner waren den  
Gästen wie immer unbekannt. Die Spielregeln: Outfit in rot/schwarz und Spaß mitbringen. Wir danken 
dem Organisationsteam für diesen schrecklich schönen Abend.

feiern
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1. RTS und Bankhaus Bauer Go —> Kart Grand Prix

Am 27.10.2009 organisierte die RTS gemeinsam mit dem 
Bankhaus Bauer den 1. Go –> Kart Grand Prix auf der 
Kartbahn in Wernau. Knapp 40 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter stellten sich der Herausforderung der Strecke. 

Nach der Auslosung der Teams und dem WarmUp wurden 
in einem einstündigen Rennen die Sieger ermittelt. Das 
Team um Herrn Hilsbos gewann mit 4 Runden Vorsprung 
vor dem Zweitplatzierten mit einer Gesamtrundenzahl von 
hervorragenden 118 Runden in einer Stunde. Aber auch die 
anderen Teams erbrachten erstklassige Leistungen. Den  
Pokal für die schnellste Runde konnten sich zwei Kollegen, 
sowohl von der RTS als auch vom Bankhaus Bauer, teilen. 
Mit großer Begeisterung und fahrerischem Können absol-
vierten die Kolleginnen und Kollegen ihre Runden. Die  
Begeisterung war sogar so groß, dass sich der bzw. die eine 

motivieren

Die RTS beim 2. DEE-Firmenlauf in Stuttgart 

Um Verspannungen vorzubeugen, den Kopf wieder frei zu bekommen und zudem 
auch intern die Nähe zwischen den einzelnen Standorten zu schaffen, wurde das 
Laufrad wieder angestoßen. Am 23. September 2009 war die RTS sportlich aktiv, 
unter der Leitung von Herrn Hilsbos, beim 2. DEE-Firmenlauf Stuttgart: „Gemein-
sam ein Ziel verfolgen fördert den Sportsgeist und die Teamfähigkeit.“ 

bewegen

Schwitzen statt sitzen

oder andere kurzfristig im Reifenstapel wiederfand. Glück
licherweise kam es aber zu keinen größeren Unfällen. Als 
Highlight gab es nach dem Rennen die Gelegenheit, mit den 
Profis im sog. Renntaxi, ein Kart-Zweisitzer, die Ideallinie 
der Strecke zu erleben. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter hatten viel Spaß daran, gemeinsam zu wetteifern und ge-
geneinander zu fahren. Ein schöner Nebeneffekt war, dass 
dadurch die Beziehung zwischen den Kollegen in den ver-
schiedenen RTS – Standorten aufgefrischt und gepflegt wur-
de. Aufgrund der positiven Rückmeldungen der Fahrerinnen 
und Fahrer heißt es deshalb vielleicht bald wieder: Ladies 
und Gentlemen, please start your engins … 
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v. l. oben: Burkhard Stahl, Sabine Wurst 
v. l. unten: Michael Hilsbos, Michael 
Hettich, Andrea Gottwald,  
Dr. Rainer Lutsch, Bettina Krumm

1   Jasmin Manz und Anja Tillein  2   Birgit Söhner, Mitarbeiterin 
Bankhaus Bauer  3   das RTS und Bankhaus Bauer „Racing-Team“
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